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Herren Kreisliga Gr. 1

TTV Gründau 1953 IV : TSC Freigericht II 
Freitag, 14.10.2022, 20:15 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Kreisliga Gr. 1 entführten die
Gäste des TSC Freigericht II in ihrem 4. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim TTV
Gründau 1953 IV. Wie knapp es im Spiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 28:30. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Stumm / Emmel. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TTV Gründau 1953 IV um die
Nummer 1 Sebastian Stumm nun 5 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwar brachten Neubauer / Reus Stumm / Emmel phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzten sich Stumm / Emmel mit 3:1 durch. Auf dem falschen Fuß erwischten Grießmann /
Finzel ihre Gegner Hauß / Lesny beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Nicht so gut lief es indessen
daraufhin für Ullrich / Schraub beim 7:11, 5:11, 4:11 gegen Hufnagel / Sell. Das musste man neidlos
anerkennen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Sebastian Stumm seinen Gegner Michael Neubauer beim
überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Torsten Emmel
bei seinem 3:1 gegen Christian Hauß doch überlegen. Anschließend ging es beim Stand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
wiederum Edwin Grießmann letztlich parat, um Michael Lesny final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 7:11, 10:12, 7:11. Wenige Chancen hatte Tim Ullrich beim 9:11, 7:11, 7:11 gegen
seinen Kontrahenten Marcel Hufnagel, so dass Hufnagel seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Unglücklich war Lothar Finzel in der Begegnung gegen Andreas
Reus, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Anita Schraub machte indessen mit Michael Sell bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich
kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des
TTV Gründau 1953 IV und des TSC Freigericht II in die Box. Unglücklich war Sebastian Stumm in
der Partie gegen Christian Hauß, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Torsten
Emmel beim letztendlich klaren 0:3 gegen Michael Neubauer. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte anschließend Edwin Grießmann letztlich im Repertoire, um Marcel Hufnagel final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 5:7. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Tim Ullrich nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Michael Sell war für Lothar Finzel letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss Anita Schraub gegen Andreas
Reus durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung den Siedepunkt. Auf verlorenem Posten standen Stumm / Emmel in den ersten beiden
Sätzen zunächst gegen Hauß / Lesny, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen sich
mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins
Ziel.
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Durch dieses Unentschieden hat der TTV Gründau 1953 IV in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 21.10.2022
gegen den SC Ronneburg 1997 bevor. Für den TSC Freigericht II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die KG 1885 Wittgenborn II am 21.10.2022 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 5:3 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTV Gründau 1953 IV

Doppel: Stumm / Emmel 2:0, Grießmann / Finzel 1:0, Ullrich / Schraub 0:1 
Einzel: S. Stumm 1:1, T. Emmel 1:1, E. Grießmann 0:2, T. Ullrich 1:1, L. Finzel 0:2, A. Schraub 2:0 

 TSC Freigericht II
Doppel: Hauß / Lesny 0:2, Neubauer / Reus 0:1, Hufnagel / Sell 1:0 
Einzel: C. Hauß 1:1, M. Neubauer 1:1, M. Hufnagel 2:0, M. Lesny 1:1, M. Sell 1:1, A. Reus 1:1


